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A N Z E I G E

Ungebremster Schaffensdrang
Neues aus dem Atelier von Hans Rieser: Der Poet und die Afrikanerin

Von Josef Unterholzner

Gesundheitliche Probleme be-
scherten dem 81-jährigen Bildhauer
Hans Rieser eine längere schöpferi-
sche Zwangspause. Doch seit An-
fang dieses Jahres hat der alte
Schaffensdrang den Künstler wie-
der voll ergriffen. In seinem Atelier
an der Donaugasse sind seitdem
zwei Plastiken entstanden, die Hans
Rieser gedanklich schon seit Jahren
beschäftigt hatten und zu deren
Realisierung der 81-Jährige jetzt
endlich die nötige Muse fand.

„Es ist nicht immer leicht, das
richtige Wort zu finden“, sagt Hans
Rieser über die Tonplastik des Poe-
ten. Das bringt seine Arbeit auch
augenfällig zum Ausdruck. Der
Bildhauer hat die etwa 50 Zentime-
ter große Figur hohl aufgebaut. Poe-
ten sind meist umständlich in den
praktischen Dingen des Lebens.
Dafür leuchten seine Augen mehr
nach innen. Er versucht, das Beob-
achtete an Menschen, Tieren und
der Natur in menschliche Sprache
umzusetzen und im Schmelztiegel
seines Gehirns zu verarbeiten. Oft
zaubert er unsichtbare Blumen aus
dem Zwischenreich des Schönen
und Wahren in einem kräftezehren-
den Prozess in die menschliche
Sprache. Es ist schwere Arbeit, die
ganze Fülle von Emotionen und
Eindrücken in einem einzigen Wort
auszudrücken. Diesen langwierigen
Prozess hat Hans Rieser mit seinem
Poeten eingefangen.

| Stolz und Würde

Die zweite Figur, eine Bronze-
plastik, geht auf eine Reise durch
Südafrika zurück. Mit seiner Frau
war Hans Rieser vor genau zehn
Jahren in Johannesburg und nahm
an einem Busausflug in ein kleines
afrikanisches Dorf teil, um die Men-
schen und ihre ursprünglichen Tra-
ditionen hautnah zu erleben. Dabei
entdeckte er eine Afrikanerin, die
sich mit einem großen Tuch ihr Kind
auf den Rücken gebunden hatte und
mit einem großen Tonkrug am
Brunnen Wasser holte.

„Durch Zufall konnte ich sie eini-
ge Minuten unbemerkt beobachten.
Der Eindruck, den diese selbstbe-
wusste Frau mit ihrem Kind auf
dem Rücken bei mir hinterließ, war

so stark, dass ich
die Szene mit ei-
ner kleinen
Skizze fest-
hielt“, erzählt
Hans Rieser.

Zehn Jahre
trug er die Figur
nun gedanklich
mit sich herum
und ist froh da-
rüber, sie nun
endlich voll-
endet vor sich zu
sehen. Die inni-
ge Beziehung
zwischen Mutter
und Kind, die
Geborgenheit,
die das schlafen-
de Kind aus-
strahlt, und das
Selbstbewusst-
sein, das die jun-
ge Mutter trotz
aller Ärmlich-
keit mit sichtli-
chem Stolz und
Würde vermit-
telt, hat Hans
Rieser wunder-
bar gelungen
zum Ausdruck
gebracht.

Der Straubinger Bildhauer Hans Rieser mit seiner jüngsten Bronzeplastik: die Afrikanerin.

Mit Stolz und Würde trägt die Afrikanerin ihr Kind und sorgt für ihre Familie in
einem kleinen Dorf in der Nähe von Johannesburg in Südafrika.

Der Poet, eine Tonplastik, bringt die oft langwierige Suche
nach dem richtigen Wort optisch zum Ausdruck.

■ Die Polizei meldet

Zusammenstoß
beim Abbiegen

Eine Autofahrerin wollte am
Freitag um 7.15 Uhr vom Hirschber-
ger Ring kommend nach links in die
Ittlinger Straße abbiegen. Weil sie
dabei aber einen entgegenkommen-
den Lkw übersah, kam es zum Zu-
sammenstoß der beiden Fahrzeuge.
Es entstand Sachschaden in Höhe
von rund 3000 Euro.

* * *
MOFA-DIEBSTAHL. Zwischen

Freitag, 16. Oktober, und Donners-
tag, 22. Oktober, wurde ein am Am
Hagen abgestelltes Mofa im Wert
von etwa 400 Euro entwendet.

Bäckerei Steinleitner
in ZDF-Sendereihe

Die Bäckerei Steinleitner wird
am Dienstag, 27. Oktober, 15.05
Uhr, in der ZDF-Sendung
„Deutschlands bester Bäcker“ prä-
sent sein. Sie tritt den Wettbewerb
mit anderen renommierten Bäcke-
reien der Bundesrepublik an und
stellt sich dem strengen Urteil von
Chef-Juror Sterne-Koch Johann
Lafer. Das Steinleitner-Team tritt
mit Markus Steinleitner und den
zwei Bäckern Josef Schmid und Er-
win Petzenhauser und Konditorin
Melanie Rothhammer zum Wettbe-
werb an. In jeder Sendung scheidet
eine Bäckerei aus. Wenn man wei-
terkommt, gibt es eine erneute
handwerkliche Aufgabe, die in der
jeweils nächsten Sendung zu schaf-
fen ist. Mit den Straubingern treten
zwei weitere Bäckereien aus Nie-
derbayern an. Eine wird weiter-
kommen. „Wir hoffen sehr, dass die
Straubinger uns die Daumen drü-
cken. Es wäre toll, wenn so viele wie
möglich mit uns fiebern würden“,
sagt Stefanie Steinleitner. Wer am
Nachmittag keine Zeit zum Fernse-
hen hat, kann die Sendung am
Abend oder am nächsten Tag in der
ZDF-Mediathek sehen.

Wer mit Markus und Stefanie
Steinleitner mitfiebern möchte,
darf gerne am 27. Oktober ab 14.45
Uhr in ihre „Brot & Kaffee“-Filiale
an der Äußeren Passauer Straße
zum „Public Viewing“ kommen. Die
Plätze sind jedoch begrenzt. Media
Markt am Erletacker hat sich be-
reiterklärt, die Sendung in der TV
Abteilung zu übertragen.

■ Veranstaltungskalender

1. Mischlings- und Rassehundever-
ein: Samstag, 24.10., ab 10 Uhr Trai-
ning, Übungsplatz Rain an der B8 beim
Bergerhof; 10 Uhr Welpen, junge Hun-
de, neue Hunde; 11 Uhr Gehorsam für
alle Hunde; 12 Uhr Fortgeschrittene,
Spiel und Spaß für alle; ab 13.30 Uhr
Kurs und Einzelstunden nach Abspra-
che. Info 0172/78093957 oder
www.Hundeverein-Straubing.de.

Fachverein der Maurer u. Steinmet-
ze: Sonntag, 25.10., 10 Uhr, Jahrtag in
Deggendorf. Treffpunkt im Gasthof Alt
Schaching, Otto-Denk-Str. 4, 94469
Deggendorf.

FSV-Sen.: Sonntag, 25.10., 12 Uhr,
Heimspiel gg. FSV Saulburg, Treff-
punkt 11 Uhr Vereinsheim.

FSV-Stammtisch: Samstag, 7.11., 19
Uhr, Treffen von ehemaligen Spielern,
Funktionäre und Freunde Vereinsheim.

Gäubodenschützen: Heute, Samstag,
19.30 Uhr, Königsfeier in der VfB-
Stadtiongaststätte Peterswöhrd.

IRJGV Hundefreunde: Heute, Sams-
tag, Ausbildung am Platz. Junghunde
und Welpen um 15 Uhr, Fortgeschritten
und Offene Gruppe um 16 Uhr. Neuein-
stieg jederzeit möglich mit Voranmel-
dung. Sonntag, 25.10., 10 Uhr, Arbeits-
einsatz am Platz. Weiter Info auf unse-
rer Homepage www.irjgv-strau-
bing.com oder Tel. 09429/1202 Frau
Herrein.

Ittlinger Landfrauen: Samstag,
7.11., 9 Uhr, Frauenfrühstück im Gast-
haus Reisinger, Sossau, mit Referentin
Evi Ströhm, Thema: Wellaging – Lieber
schön und gesund reifen statt krank
welken. Anmeldung bei Urban, Tel.
6465. – Dienstag, 27.10., 18 Uhr, Kür-
biosmenü bei Gerlinde Schreyer für
angemeldete Teilnehmer.

Kleintierfreunde: Sonntag, 25.10., ab
9 Uhr Stammtisch im Vereinsheim, Bä-
renweg/Frauenbrünnl. Hierzu sind ne-
ben den Mitgliedern, alle Vogel-, Ka-
ninchen- und Heimtierhalter und Inte-
ressierte willkommen.

Landfrauen Sossau/Unterzeitldorn/
Hornstorf: Samstag, 7.11., 9 Uhr, Frau-
enfrühstück mit Referentin Evi
Ströhm, Thema: „Wellaging – Lieber
schön und gesund reifen statt krank
welken“ im Nepomuksaal beim Reisin-
ger, Sossau. Voranmeldung erforder-
lich bei Edeltraud Fischer, Tel. 10574.

RSV Ittling AH/AL: Heute, Samstag,
19 Uhr, Saisonabschlussfeier für alle
aktiven und passiven AH/AL-Mitglie-
der mit Begleitung im Vereinsheim. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Seniorentanz mit Simone: Mittwoch,
28.10., 13.30 Uhr, Tanznachmittag im
Karmeliten Am Hagen. Es spielt die
bekannte Simone. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich (auch für Nichttän-
zer).

Ver.di Ortsverein Straubing: Sams-
tag, 31.10., 16 Uhr, Jahresversammlung
mit Jubilarehrung, Referent Wendelin
Hegedüsch, Gasthof Schmid, Wolfers-
zell, Chamer Str. 1.

VfB SR/Kegeln: Sonntag, 25.10., 10
Uhr: VfB S/W Straubing - SKK Ret-
tenbach I (Kreisklasse A-Donau; Spiel-
ort: Keglerhalle SR).

VfB Straubing: Heute, Samstag, 15
Uhr: VfB SR - TSV Langquaid (BZL-
West). Sonntag, 25.10., 14 Uhr: VfB SR
II - FSV Saulburg (A-Klasse). Samstag,
31.10., 19 Uhr, Weinfest mit Ehren-
abend und Live-Musik „Sing Twice“,
Stadiongaststätte.

KEB-Vortrag zu
assistiertem Suizid

Der assistierte Suizid wird gegen-
wärtig, allen voran durch die De-
batten um die gesetzliche Neurege-
lung im Deutschen Bundestag, kon-
trovers diskutiert. Nicht selten
scheint der assistierte Suizid dabei
in der Bevölkerung als eine Art
„Mittelweg“ zwischen der gesetz-
lich verbotenen aktiven Sterbehilfe
und dem nicht-assistierten Suizid
anerkannt zu werden, gerade dort,
wo medizinische Extremfälle ins
Feld geführt werden. Fundiert Posi-
tion zu beziehen, ist keineswegs
leicht. Entscheidungshilfe will hier
die Katholische Erwachsenenbil-
dung bei einem Vortrag am Diens-
tag, 27. Oktober, um 19.30 Uhr, mit
Dr. Alexander Merkl leisten. Dr.
Merkl ist promovierter Moraltheo-
loge an der Uni Regensburg, be-
schäftigt sich seit Jahren mit medi-
zinethischen Fragestellungen oder
eben mit Fragen rund um das The-
ma Sterbehilfe. Der Eintritt kostet
vier Euro. Näheres bei der KEB un-
ter Telefon 09421/3885 oder auf
www.keb-straubing.de.

„Yesterday’s Songs“
spielen an Realschule
Die bekannte Oldie-Gruppe

„Yesterday’s Songs“, eine Formati-
on der Vhs, feiert ihr 25-jähriges
Bestehen. Aus diesem Grund wird
die Gruppe unter Leitung von Wer-
ner Lokotsch ein Benefizkonzert in
der Jakob-Sandtner-Realschule ge-
ben. Und zwar am Dienstag, 27. Ok-
tober, um 19 Uhr, in der Dreifach-
sporthalle. Der Eintritt ist frei,
Spenden werden gern entgegenge-
nommen. Der Erlös kommt der Blä-
serklasse der Schule zugute. Die
Zuhörer können sich auf ein bunt
gemischtes Programm mit vielen
Oldies der 60er- und 70er-Jahre
freuen. Ohrwürmer der Beatles, von
Simon & Garfunkel, Crosby, Stills,
Nash & Young, Rolling Stones,
Eagles, Beach Boys, CCR und vielen
anderen entführen die Zuhörer in
eine Welt der Erinnerungen an
schöne Erlebnisse in dieser Zeit. In
der Pause wird die Kochkunstgrup-
pe der Schule die Besucher verwöh-
nen. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Weite-
re Infos gibt es bei der Vhs unter Te-
lefon 845730 und im Sekretariat der
Schule unter Telefon 84110.
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